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FÜHLBARE GEGENSÄTZE

Seen zwischen Bergen eingebettet
Haben ihre Schönheit meist gerettet,
Denn gar sachlich ist das Leben heute,
Das Geschäft, es erntet reiche Beute. —

Alles ist der Technik drum ergeben,
Manche Drähte durch die Landschaft schweben,
Schienenstränge und auch Autostrassen
Lassen gar viel Rollwerk auf sich rasen.
Doch ein See, fernab von dem Getriebe,
Spricht noch immer von des Schöpfers Liebe,
Der für uns die Erde liess erstehen,
Schönheitsvoll durch seines Geistes Wehen. —

Zwar der Mensch will mehr noch haben,
Wühlen muss er drum und ernstlich graben;
Götter sind für ihn die Industrien,
Den Maschinen hat er Kraft verliehen,
Schmutz und Lärm nebst andern Hässlichkeiten
Immer grössern Kummer uns bereiten! —

Drum, wenn irgendwo ein stilles Walten
Uns den Geist der Schönheit kann erhalten,
Heissen wir willkommen solche Gaben,
Denn an ihnen möchten wir uns laben,
Sind sie Schätze doch aus Schöpfers Händen,
Die noch heute reichen Segen spenden! —

S. V.
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